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Wahlergebnis Stadtratskandidaten 

Daraus ergeben sich 8 Sitze für das Bürgerforum und je 4 
Sitze für CSU/Freie Wähler und BürgerAllianz Merkendorf.

Kreistagswahl 2026 

Hans Popp wurde erneut in den Kreistag gewählt.
Mit 35.941 Stimmen kam er auf Platz 13 der CSU-Liste. 
Simon Göttfert wurde in den Kreistag gewählt. 
Mit 24.834 Stimmen kam er auf Platz 10 der Freie Wähler-
Liste. 

WAHLERGEBNISSE 
Kommunalwahl am 8. März 2026
Wahlbeteiligung: 76,8 %

Bürgermeisterwahl 2026 Stadt Merkendorf

Stefan Bach wurde erneut zum Ersten Bürgermeister der 
Stadt Merkendorf gewählt.

Stadtratswahl 2026 Stadt Merkendorf

	

CSU/Freie Wähler Bürgerforum BAMO
Stimmen Stimmen Stimmen

Höger Andre 1.059 Hochneder Stefan 1.356 Simon Günther 1.091
Dr. Popp Johannes 861 Lenz Roland 1.170 Rück Werner 991
Wichtrey Jan 742 Hohlheimer Kathrin 1.058 Behringer Marie 640
Riedel Stefan 534 Knoll Christian 1.003 Heidingsfelder Paula 540
Winkler Anna 501 Heidingsfelder Martina 989 Hausmann Jeffrey 946
Stallwitz Katja 482 Schmidt Jochen 979 Meinel Regina 515
Fleischner Daniel 452 Pfeiffer Carmen 917 Philipp Ulrich 424
Volkersdorfer Claus 413 Werner-Stemmer Adelheid 698 Huber Martin 370
Böhm Anton 351 Bach Stefan 2.082 Hiltner Marcel 361
Rammler Christian 260 Meck Klaus 456 Ammon Daniel 351
Waitz Herbert 192 Schuh Judith 448 Fichtner Achim 327
Schlachtbauer Tobias 174 Binder Florian 432 Meier Sascha 286
Stiegler Jan 171 Hiltner Michelle 421 Noll Patrick 278
Bühl Vanessa 167 Weeger Stefanie 389 Frank Daniel 273
Gem Michaela 140 Neusesser Thomas 360 Dietlein Mario 254
Frister Maximilian 70 Hering Barbara 356 Gilles Matthias 198
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An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer für Ihren Einsatz und die aufgebrachte 
Zeit an den Wahl- und Folgetagen.

Bürgermeisterwahl am 8. März 2026
Für das entgegengebrachte Vertrauen bei der Wahl zum 
Ersten Bürgermeister der Stadt Merkendorf möchte ich 
mich bei Ihnen sehr herzlich bedanken.
Ich werde mich weiterhin zum Wohle der Stadt und seiner 
Bürgerinnen und Bürger einsetzen.
Bleiben Sie gesund.

Ihr Stefan Bach

 

Kirchweih in Großbreitenbronn am 
19.04.2026
Liebe Besucherinnen und Besucher,

in Großbreitenbronn wird wieder das traditionelle Kirch-
weihfest gefeiert. Am Sonntag findet die große Landmaschi-
nenausstellung mit namhaften Herstellern bei Landtechnik 
Heiß statt. Hier werden die neuesten Trends rund um die 
Landtechnik präsentiert. Anschließend lädt eine reichhal-
tige Speisekarte zum Mittagessen ein. Unterhaltungsmusik 
und ein breites Familienprogramm sind während des ge-
samten Nachmittags geboten. Musikalisch unterhalten Sie 
die „Original Eschenbacher Musikanten“. Am Nachmittag 
wird darüber hinaus Kaffee und selbstgebackener Kuchen 
angeboten.

Die Firma Probst lädt am Sonntag zur Hausmesse mit Hei-
zungs- und Sanitärausstellung auf dem Firmengelände ein. 
Natürlich gibt es auch in diesem Jahr neueste Informatio-
nen rund um Heizungs- und Sanitärtechnik. Auch für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Neben Gegrilltem wird 
am Nachmittag Kaffee und selbstgebackener Kuchen an-
geboten und das Dorfmuseum mit Ofenausstellung ist ge-
öffnet.

Gleichzeitig haben die örtlichen Betriebe in Groß- und 
Kleinbreitenbronn geöffnet und bieten Gelegenheit sich 
über deren Produkte und Dienstleitungen zu informieren.
Als Bürgermeister lade ich Sie sehr herzlich zum Besuch der 
Kirchweih in Großbreitenbronn ein und wünsche Ihnen und 
allen Gästen ein schönes Fest. Gerne möchte ich mich bei 
allen Helferinnen und Helfer für die Organisation dieser 
Kirchweih bedanken.

Ihr 1. Bürgermeister

 

Stefan Bach

Bericht aus der Stadtratssitzung vom 
22.01.2026
■	 Anschaffung Einsatzkleidung FFW
	 In der Stadtratssitzung am 20.10.2025 wurde die An-

schaffung der neuen Einsatzkleidung der FFW vorbe-
sprochen. Die nötigen Schritte zur Anschaffung sind 
nun erfolgt (Trageversuche, Abstimmung mit den Orts-
wehren, Zusammenstellung der Kosten). 

	 Die Kosten liegen laut neuem Angebot der Firma Fran-
kendepot 112 – Oppelt Peter und Weid Timo GbR, Her-
rieden, bei 161.953,05 € brutto. Der Hersteller für die 
THL sowie die Atemschutzausrüstung ist GOODPRO. Die 
Stückzahlen bei den THL-Schutzanzügen beträgt 180 
Sätze. Für die Atemschutzgeräteträger werden 25 Stück 
eingeplant. Der Stadtrat stimmt einstimmig für die An-
schaffung der Einsatzkleidung. 

■	 Bauleitplanung Nachbargemeinden
	 Als Nachbargemeinde wird die Stadt Merkendorf im 

Rahmen des Bauleitplanverfahrens beteiligt und um 
Stellungnahme gebeten.

	 Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Brom-
bachsee hat in ihrer Sitzung am 17.12.2025 die Änderung 
des Flächennutzungsplanes Brombachsee – Teilplan 
Pfofeld, OT Langlau, FlrNr. 1039, Änderung vom bishe-
rigen Gebietscharakter Sondergebiet Minigolf in Son-
dergebiet Freizeit – beschlossen. Der Stadtrat stimmt 
dem Bauleitplanverfahren zu.

■	 Bauantrag Sanierung ehem. Brauerei Hellein
	 Der aktuelle Planungsstand und die Tektur zum Bauan-

trag für die Sanierung ehem. Brauerei Hellein wird ab-
gestimmt. Die Aspekte des Projektes, bestehen aus den 
Bereichen Gasthaus, Beherbergungszimmer, Erweite-
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rung des Rathauses und der barrierefreien Erschließung 
des Rathauses.

	 Die Veränderungen zum letzten Bauantrag werden in ei-
ner Übersicht zusammengefasst. Eine Kostenschätzung 
von Herrn Lechner, Architekturbüro Hochreiter+Lech-
ner, wird erstellt und der Tektur beigefügt.

	 Im Nachgang erfolgt eine Abstimmung mit der Regie-
rung Mittelfranken – Städtebauförderung. 

■	 Bolzplatz Einsteinring
	 Herr Stadtrat Simon hat angeregt das Thema Gestal-

tung Bolzplatz Einsteinring erneut zu besprechen. In der 
Stadtratssitzung am 12.09.2024 wurde das Thema schon 
behandelt. Die Anwohner waren diesem offen gegen-
über, deswegen wurde ein Tor aufgestellt und die Fläche 
durch den Bauhof begradigt. Es soll kein Jugendtreff 
entstehen. Der Stadtrat fasst keinen Beschluss, sondern 
nimmt sich dem Thema erneut an. Bürgermeister Bach 
wird auf die Anwohner zugehen und die Thematik an-
sprechen.

Verordnung der Stadt Merkendorf 
über die Öffnung von Verkaufsstellen an Sonn- und Feier-
tagen anlässlich von Märkten, Messen, großen kulturellen, 
religiösen, traditionellen, historischen oder sportlichen 
Ereignissen und Festen oder ähnlichen Veranstaltungen, die 
eine erhebliche Zahl von Besuchern anziehen. In den Orts-
teilen Merkendorf, Großbreitenbronn, Kleinbreitenbronn und 
Heglau für das Jahr 2026

vom 19.03.2026

Aufgrund des Art. 6 des Bayerischen Ladenschlussgesetzes 
vom 25. Juli 2025 (GVBL. S. 246) erlässt die Stadt Merken-
dorf folgende Verordnung:

§ 1 Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage
Abweichend von der Vorschrift des Art. 2 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
1 des Bayerischen Ladenschlussgesetzes dürfen Verkaufs-
stellen im Sinne des Art. 1 Satz 1 Bayerisches Ladenschluss-
gesetz im Bereich des Stadtgebietes Merkendorf aus Anlass
1.	 der Kirchweih Großbreitenbonn, nur in den Orts-

teilen Großbreitenbronn und Kleinbreitenbronn am 
19.04.2026 von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr

2.	 des Handwerkermarktes in Großbreitenbronn, nur im 
Ortsteil Großbreitenbronn am 03.05.2026 von 11:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr

3.	 der Kirchweih Merkendorf, in der Altstadt Merkendorf 
am 06.09.2026 von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr und

4.	 des Krautfestes in Heglau, nur im Ortsteil Heglau am 
20.09.2026 von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr

für den geschäftlichen Verkehr mit Kunden geöffnet sein.	

§ 2 Zusammenhang mit anderen Öffnungsmöglichkeiten
Die durch Art. 3 Abs. 3 des Bayerischen Ladenschlussge-

setzes freigegebenen Verkaufszeiten (Verkauf bestimmter 
Waren an Sonn- und Feiertagen z.B. Bäcker- oder Kondi-
torwaren, Blumen) bleiben unberührt. Die jeweiligen Ge-
schäftsöffnungszeiten nach § 1 dieser Verordnung und 
nach der jeweiligen Regelung in Art. 3 Abs. 3 des Bayeri-
schen Ladenschlussgesetzes darf insgesamt fünf Stunden 
nicht überschreiten.

§ 3 Inkrafttreten und Geltungsdauer
(1)	Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer amtlichen 

Bekanntmachung in Kraft und gilt bis zum Ablauf des 
letzten von der Verordnung erfassten Tages

(2)	Sollte die Durchführung der Anlassveranstaltung(en) 
im Sinne des § 1 dieser Verordnung aus tatsächlichen 
oder rechtlichen Gründen nicht möglich sein, verliert 
diese Verordnung für den betroffenen Tag der ausfal-
lenden Anlassveranstaltung ihre Geltung. Eine Laden-
öffnung ist an diesem Tag dann nicht zulässig.

Merkendorf, den 19.03.2026
Stadt Merkendorf

gez. Stefan Bach, Erster Bürgermeister

Hinweise zur 
Verordnung der Stadt Merkendorf über die Öffnung von  
Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen anlässlich von Märk-
ten, Messen, großen kulturellen, religiösen, traditionellen, 
historischen oder sportlichen Ereignissen und Festen oder 
ähnlichen Veranstaltungen, die eine erhebliche Zahl von Be-
suchern anziehen, im Ortsteil Merkendorf, Großbreitenbronn, 
Kleinbreitenbronn und Heglau für das Jahr 2026

1.	 Arbeitnehmer dürfen an den verkaufsoffenen Sonn- 
und Feiertagen nur während der in § 1 dieser Verord-
nung ausnahmsweise zugelassenen Öffnungszeiten 
und, falls dies zur Erledigung von Vorbereitungs- und 
Abschlussarbeiten unerlässlich ist, während insgesamt 
weiterer dreißig Minuten beschäftigt werden (Art. 9 
Abs. 1 Bayerisches Ladenschlussgesetz).

2.	 Die Vorschriften des Gesetzes über den Schutz der Sonn- 
und Feiertage, die weiteren Vorschriften zum Schutz 
der Arbeitnehmer des Art. 9 Bayerisches Ladenschluss-
gesetz, die Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes, des 
jeweiligen Tarifvertrags für die Arbeitnehmer im Einzel-
handel in Bayern, des Jugendarbeitsschutzgesetzes und 
des Mutterschutzgesetzes sind für die an den freigege-
benen Sonn- und Feiertagen, für die in den geöffneten 
Verkaufsstellen beschäftigten Arbeitnehmer zu beach-
ten.

3.	 Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen 
die in § 1 dieser Verordnung festgelegten ausnahms-
weise zugelassenen Öffnungszeiten an verkaufsoffenen 
Sonn- und Feiertagen können gemäß Art. 11 Abs. 1 Nr. 
2 Buchst. a des Bayerischen Ladenschlussgesetzes als 
Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu fünf-
tausend Euro geahndet werden (Art. 11 Abs. 2 Bayeri-
sches Ladenschlussgesetzes).

4.	 Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen 
die in Hinweis Nr. 1 genannte Bestimmung zur Beschäf-
tigungszeit von Arbeitnehmern können Art. 11 Abs. 1 Nr. 
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1 Buchst. a des Bayerischen Ladenschlussgesetzes als 
Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu drei-
ßigtausend Euro geahndet werden (Art. 11 Abs. 2 Bayeri-
sches Ladenschlussgesetz).

5.	 Vorsätzliche Verstöße gegen die in Hinweis Nr. 1 ge-
nannte Bestimmung zur Beschäftigung von Arbeitneh-
mern werden, wenn dadurch vorsätzlich oder fahrlässig 
Arbeitskraft oder Gesundheit des Arbeitnehmers ge-
fährdet werden, gemäß Art. 11 Abs. 3 des Bayerischen 
Ladenschlussgesetzes als Straftaten mit Freiheitsstrafe 
bis zu sechs Monaten oder mit Geldstrafe bis zu 180 Ta-
gessätzen bestraft.

Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Reckenberg Gruppe
Die Verbandsversammlung der Reckenberg-Gruppe hat 
am 03.12.2025 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2026 beschlossen. Die Satzung wurde vom Landratsamt - 
soweit erforderlich - rechtsaufsichtlich genehmigt und im 
Amtsblatt des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen Nr. 
5 vom 31.01.2026 unter der Nummer 15 amtlich bekanntge-
macht. Die Haushaltsatzung liegt in der Geschäftsstelle der 
Reckenberg-Gruppe, Reutbergstr. 34, 91710 Gunzenhausen 
auf und kann während der Dienstzeit eingesehen werden. 
Ebenso finden Sie die Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2026 auf der Homepage der Re-
ckenberg-Gruppe unter www.reckenberg-gruppe.de. 

Gunzenhausen, 11.02.2026 
Reckenberg-Gruppe 

gez. Christof Lautner, Werkleiter

Öffentliche Bekanntmachung

Haushaltssatzung des Schulverbandes 
Wolframs-Eschenbach für das Haushaltsjahr 
2026
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Wolf-
rams-Eschenbach hat am 19.01.2026 die Haushaltssatzung 
samt Anlagen (Haushaltsplan) für das Haushaltsjahr 2026 
beschlossen. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmi-
gungspflichtigen Bestandteile. Das Landratsamt Ansbach 
hat mit Schreiben vom 29.01.2026, Az. 941.05-0024/001 SG 
22, zur Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan Stellung 
genommen. Erinnerungen werden nicht erhoben.
Die Satzung wird nachstehend amtlich bekanntgemacht 
(Art. 65 Abs. 3 GO). Danach liegt die Haushaltssatzung mit 
dem Haushaltsplan für den Rest des Jahres öffentlich bei 
der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Wolf-
rams-Eschenbach, Wolfram-von-Eschenbach-Pl. 1, 91639 
Wolframs-Eschenbach, (Zimmer 1.03) innerhalb der allge-
meinen Geschäftsstunden zur Einsichtnahme auf.

H A U S H A L T S S A T Z U N G

des Schulverbandes Wolframs-Eschenbach 
für das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund des Art. 9 Abs. 1 des Bayer. Schulfinanzierungs-
gesetz (BaySchFG) i.V. mit Art. 40 ff. des Gesetzes über die 

kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und Art. 63 ff. der 
Gemeindeordnung (GO) erlässt der Schulverband Wolf-
rams-Eschenbach folgende

Haushaltssatzung

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird 
im Verwaltungshaushalt
  in den Einnahmen und Ausgaben auf	 975.500,00 Euro
und im Vermögenshaushalt
  in den Einnahmen und Ausgaben auf	   94.500,00 Euro
festgesetzt.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt.

§ 4 Schulverbandsumlage
(1) Verwaltungsumlage

	1.	 Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf 
(Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im Ver-
waltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2026 
auf 750.000,00 Euro festgesetzt und nach der Zahl 
der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulver-
bandes und die Grundschüler der Stadt Wolframs-
Eschenbach umgelegt.

	2.	 Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird 
die maßgebende Schülerzahl nach dem Stand vom 01. 
Oktober 2025 auf 379 Schüler festgesetzt.

	3.	 Die Verwaltungsumlage wird je Schüler auf 1.978,89 
Euro (gerundet) festgesetzt.

(2) Investitionsumlage
	 1.	 Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
100.000,00 Euro festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht aufgenommen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2026 in 
Kraft.

Wolframs-Eschenbach, den 11.02.2026
Schulverband Wolframs-Eschenbach

gez. Dörr, Schulverbandsvorsitzender

Bekanntmachung 
zu den Widerspruchsrechten gegen Datenübermittlungen 
§ 50 Abs. 5 BMG (Bundesmeldegesetz)

Die Meldebehörde ist berechtigt, bestimmte Auskünfte an 
Dritte zu erteilen. Die Betroffenen können nach §§ 36 Abs. 
2, 42 Abs. 3 und 50 Abs. 5 BMG jedoch der Übermittlung 
ihrer Daten bei den folgenden Auskünften widersprechen:

1.	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Ab-
stimmungen
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aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk und gegen die 
Datenübermittlung an das Staatsministerium

	 Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Aus-
kunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubi-
läen von Einwohnern, darf die Meldebehörde gemäß § 
50 Abs. 2 BMG Auskunft erteilen über Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art 
des Jubiläums. 

	 Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte wei-
tere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes 
folgende Ehejubiläum. 

	 Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus nach § 
12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur 
Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Minis-
terpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus 
dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, 
die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubilä-
ums. 

	 Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.

5.	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage 

	 Gemäß § 50 Abs. 3 BMG darf die Meldebehörde Adress-
buchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 

Rathaus  
geschlossen

Bitte beachten!

Das Rathaus hat aufgrund einer internen Schulung 
Mittwoch, den 

24.06.2026 

geschlossen .

Wir bitten um Ihr Verständnis 

	 Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 BMG Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Mo-
naten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melde-
register erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der 
betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschrift. Die Geburtsdaten der Wahl-
berechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, 
darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Mo-
nat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten. 

	 Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.

2.	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 

	 Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 BMG, Art. 6 
BayAGBMG (Bayerisches Gesetz zur Ausführung des 
Bundesmeldegesetzes) und § 18 MVO (Meldeverord-
nung) aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffen-
den Religionsgesellschaften. 

	 Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienan-
gehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die 
Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht dersel-
ben oder keiner öffentlichen-rechtlichen Religionsge-
sellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst 
unter anderem Angaben zu Vor- und Familiennamen, 
frühere Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Ge-
schlecht, derzeitige Anschriften. 

	 Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Abs. 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für 
Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. 
Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Re-
ligionsgesellschaft als Datenempfänger bei der Über-
mittlung mitgeteilt.

3.	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr entfällt durch Inkrafttreten des Wehr-
dienst-Modernisierungsgesetzes am 01.01.2026.

	 Nach § 58b des Soldatengesetzes (SG) können sich alle, 
die Deutsche nach Art. 116 GG (Grundgesetz) sind, ver-
pflichten, freiwillig Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermittelt die Meldebehörde 
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr aufgrund von §58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatenge-
setzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Perso-
nen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und 
aktuelle Anschrift. Die betroffenen Personen können der 
Datenübermittlung nicht mehr widersprechen. Bereits 
bestehende Übermittlungssperren werden gelöscht.

4.	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 

Rathaus  
geschlossen

Bitte beachten!

Das Rathaus hat aufgrund einer internen Schulung 
Dienstagnachmittag, den 

31.03.2026 

geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis 
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Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adressverzeichnisse in 
Buchform) verwendet werden. 

	 Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.

6.	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum 
Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger bei Wahlen und Abstimmungen 

	 Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch auslän-
dische Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilneh-
men können, dürfen die Meldebehörden die in § 44 Abs. 
1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten sowie Angaben über 
die Staatsangehörigkeit dieser Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger nutzen, um ihnen Informationen zu Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen zuzusenden. 

	 Die betroffenen Personen haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen.

Widersprüche können bei der Stadt Merkendorf Markt-
platz 1, 91732 Merkendorf eingelegt werden. Die Widersprü-
che gelten bis zu ihrem Widerruf.

Straßenbegleitgräben
Bereits im vergangenen Jahr wurde durch die Stadt Mer-
kendorf die Straßenbegleitgräben südlich der B13 gesäu-
bert, defekte Durchlässe erneuert bzw. neue Feldeinfahrten 
geschaffen.
Derzeit laufen nördlich der B13 Säuberungsarbeiten der 
Straßenbegleitgräben. Diese Arbeiten führt die Fa. Schmidt 
aus Dittenheim in Zusammenarbeit mit der Fa. Semmer, 
Insingen durch. In Summe belaufen sich die Kosten hierfür 
auf ca. 33.000,00 Euro.

Sanierungsarbeiten in der Freizeitanlage 
Weißbachmühle
Im Behinderten WC laufen die Sanierungsarbeiten derzeit 
auf Hochtouren. Diese werden sich vermutlich noch bis Mit-
te April hinziehen. Die Arbeiten gestalten sich aufwendiger 
wie angenommen, Hintergrund sind bauliche Mängel.

Namentliche Änderung im Bauamt
Aufgrund einer namensrechtlichen Änderung heißt un-
ser Kollege im Bauamt nicht mehr Uwe Jäger, sondern 
Uwe Börschlein. Zukünftig ist er über die E-Mail Adresse  
uwe.boerschlein@merkendorf.de persönlich oder über die 
E-Mail Adresse bauamt@merkendorf.de erreichbar.

Die Elektronische Wohnsitzanmeldung - ab 
1. April 2026 bei der Stadt Merkendorf 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

ab dem 1. April 2026 können Bürgerinnen und Bürger mit 
dem Online-Dienst eWA die Anmeldung bei der Meldebe-
hörde nach einem Umzug digital durchführen – ein Besuch 
und Termin mit ggf. Wartezeiten im Bürgeramt entfällt. 
Der Service umfasst neben der Anmeldung auch die Aktua-
lisierung der auf dem Chip der Ausweisdokumente mit eID-
Funktion gespeicherten Adressdaten sowie den Versand 
der Adressaufkleber für Ausweisdokumente.
Für die elektronische Wohnsitzanmeldung benötigen Sie:
■	 ein Ausweisdokument mit aktiviertem Online-Ausweis 

und die dazugehörige PIN
■	 ein geeignetes Smartphone mit NFC-Schnittstelle oder 

ein Kartenlesegerät
■	 die kostenlose AusweisApp des Bundes für das Smart-

phone oder den PC
■	 ein Nutzerkonto, zum Beispiel die BundID
Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite des 
Bundesministerium des Innern oder auf unserer Webseite. 
Hinweis für Vermieter: Bitte weisen Sie neuer Mieter auf 
den neuen Online-Dienst hin.

Granitstein zur Erinnerung an die Dorfer-
neuerung in der Altgemeinde Großbreiten-
bronn aufgestellt
Die Dorferneuerung in der Altgemeinde Großbreitenbronn 
mit den Ortsteilen Bammersdorf, Großbreitenbronn, Klein-
breitenbronn, Triesdorf Bahnhof und Willendorf ist seit 
2024 abgeschlossen.
In den 22 Jahren von 2002 bis 2024 hat sich in den 5 Ort-
schaften durch viele öffentliche und private Maßnahmen 
sehr viel zum Positiven verändert.
Nun wurde zur Erinnerung an diese ereignisreiche Zeit ein 
Granitstein mit Messingtafel, veranlasst von der ehemali-
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gen Vorstandschaft, im Umfeld der Turmruine in Breiten-
bronn aufgestellt.
Ein Dankeschön an die Stadt Merkendorf, dem Bauhof und 
der Fa. Roll für die Unterstützung bei der Beschaffung und 
beim Aufstellen des Erinnerungssteins.

Eichenprozessionsspinnern vorbeugen
Die Stadt Merkendorf beauftragt seit einigen Jahren jähr-
lich eine Firma, die verschiedene Eichenbäume vorbeugend 
gegen den Eichenprozessionsspinner behandelt.
Für die Behandlung bzw. die Beseitigung des Prozessions-
spinners von Eichen, die im Privateigentum stehen, ist der 
jeweilige Eigentümer zuständig. Wir bieten Ihnen deshalb 
an, sich an der vorbeugenden Aktion zu beteiligen. Die An-
fahrtskosten würden dann nur einmal anfallen. Interes-
senten melden sich bitte im Zimmer 11 (Tel. 09826/650-13). 
Dort erhalten Sie auch weitere Informationen.

1 Jahr Café Zehnt –  
Ein Ort der Gemeinschaft
Seit nunmehr einem Jahr wird das Café Zehnt mit viel En-
gagement und Herzblut geführt. Was einst als Idee begann, 
hat sich innerhalb kurzer Zeit zu einem festen Bestandteil 
des kulturellen Lebens in Merkendorf entwickelt.
Im ehemaligen Milchhaus der Zehntscheune – mitten in der 
Altstadt – wurde mit dem Café Zehnt ein neuer Treffpunkt 

für Bürgerinnen und 
Bürger geschaffen und 
somit ein Beitrag zur 
Belebung der Altstadt.
Die Idee ein Café, dass 
in erster Linie durch 
Vereinsmitglieder ge-
führt werden könnte 
bestand schon lan-
ge. Doch es blieb zum 
Glück nicht nur bei die-
ser Vision. Hauptiniti-
ator war Bürgermeister 
Stefan Bach selbst. Mit 
großem persönlichem 

Engagement packte er mit Hilfe seiner Familie selbst mit 
an. In seiner Freizeit half er tatkräftig beim Herrichten und 
Renovieren des alten Milchhauses, das heute als Café ge-
nutzt wird.
Aus einem historischen Gebäude entstand so Schritt für 
Schritt ein gemütlicher Ort, der Tradition und neues Leben 
miteinander verbindet. Dieses Engagement zeigt, wie viel 
Herzblut in dem Projekt steckt.
Ein Jahr Café Zehnt bedeutet ein Jahr ehrenamtlicher Ein-
satz, zahlreiche Begegnungen und viele schöne Momente. 
Dieses Jubiläum ist Anlass, allen Beteiligten herzlich zu 
danken: den engagierten Vereinsmitgliedern, den Unter-
stützern im Hintergrund und natürlich den Gästen.
Auf viele weitere Jahre voller Begegnungen, Kultur und ge-
meinschaftlichem Engagement. 
Für Terminanfragen melden Sie sich gerne bei der Stadtver-
waltung Merkendorf.

Sommerakademie 2026
Steinbildhauerkurse - Bildhauerkurse für Anfänger und Fort-
geschrittene

03.08.-07.08. und 10.08.-14.08.2026

Während eines intensiven Arbeitsaufenthaltes sollen 
grundlegende Bildhauertechniken vermittelt werden, da-
bei kann ein eigenes Modell entworfen und in ausgewähl-
ten Materialien (Sandstein oder Muschelkalk) umgesetzt 
werden. 
Bei schönem Wetter wird im Freien gearbeitet, bei schlech-
tem Wetter steht eine überdachte Fläche zur Verfügung.
Kursleiter: Kurt Grimm

Landschaftsmalerei als Experiment -  
Naturstudium – Verwandlung – Abstraktion

04.08.-07.08.2026

Wir untersuchen die Strukturen im Wald, zeichnen surreale 
Schrottlandschaften und schauen in die weite Landschaft. 

Sommerakademie 
2026

Freizeit genießen-

Kultur erleben

im fränkischen
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historische 
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Stadt Merkendorf
im Landkreis Ansbach
Marktplatz 1, 91732 Merkendorf

Tel.: 09826 / 650-0 
Fax: 09826 / 650-50
E-Mail: stadt@merkendorf.de

Wichtige Hinweise:

www.merkendorf.de

Wir sind jetzt auch  
auf Instagram:
sommerakademie_merkendorf

Grundsätzliches für alle Kurse: 

Die Stadt Merkendorf und die jeweiligen  Kursleiter 
übernehmen keine Haftung an Personen- oder 
Sachschäden, welche von einem Kurs teilnehmer 
verursacht werden.
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Spielerische Zeichenübungen öffnen den Raum für einen 
freien Ausdruck. Im Atelier verwandelt sich das Gesehene 
im Mal- und Zeichenprozess in eine innere Landschaft mit 
einer eigenen Bildsprache. Als Arbeitsplätze stehen große 
Räume in der Grundschule zur Verfügung.
Bei schönem Wetter: Ausflug zum Malen und Zeichnen in 
der näheren Umgebung.
Kursleiter: Jess Walter

Kreativ mit Holz - Holzbildhauerkurse für Anfänger und Fort-
geschrittene

03.08.-07.08. und 10.08.-14.08.2026

Nach eigenem Entwurf oder geleitet von der Form des ge-
wachsenen Materials entstehen Figuren oder abstrakte 
Formen. Wer sich auf die Arbeit mit dem Werkstoff Holz 
einlässt, wird mit Freude erfahren, wie die Skulptur aus 
dem Holz befreit wird. Sie lernen die Grundlagen im siche-
ren Umgang mit den Schnitzeisen, das Eingehen auf Form 
und Struktur des Holzes und nach Wunsch auch die Ober-
flächenbehandlung mit farbiger Fassung. In allen Arbeits-
phasen erhalten Sie individuelle Anleitung und Beratung. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Schnitzeisen und Bildhau-
erklüpfel können mitgebracht oder im Kurs geliehen wer-
den. Vorkenntnisse sind nicht nötig.
Kursleiterin: Cornelia Königsperger

Kindergarten Pusteblume
Buntes Treiben in der närrischen Zeit

Im Kindergarten Pusteblume geht es das ganze Jahr über 
bunt zu, noch bunter jedoch wurde es in der Faschingszeit.
Zum Auftakt am Unsinnigen Donnerstag begrüßten die 
kostümierten Kinder den Bürgermeister Stefan Bach mit 
dem Gute-Laune-Tanz. Dann durften die Mädchen sich 
zum traditionellen Abschneiden der Krawatte versammeln 
und dem Bürgermeister anschließend mit einer selbst ge-
bastelten Ersatz-Krawatte weiterschicken.
Die Kinder der Regelgruppe freuten sich außerdem über 
das Theaterstück „Frederick“ vom Landestheater Dinkels-
bühl.  Zwei Schauspieler*innen nahmen die Kinder mit in 
Leo Lionnis „Liebste Mäuse“-Geschichten über Fantasie und 
Kunst, die Kraft der Freundschaft und dem Glauben daran, 
dass Träume manchmal wahr werden. Ein großes Danke an 
den Elternbeirat, der die Kosten hierfür übernahm.
Am Rosenmontag startete dann DIE heiß ersehnte Fa-
schingsfeier im Kindergarten. Um an diesem oft turbu-
lenten Tag allen Kindern gerecht zu werden, wurde ein 
besonderes Augenmerkt auf die gruppenübergreifende Ge-
staltung des Festtages gelegt. Die größeren Kinder konnten 
sich frei zwischen der ausgelassenen Party mit Tanz und 
Musik in der Turnhalle, lustigen Faschingsspielen, wie dem 
Topfschlagen, in der Igelgruppe und dem Rückzug vom 

Trubel mit freiem Spiel und schönen Basteleien in der Mäu-
segruppe bewegen. Auch in den Krippengruppen gab es ein 
buntes Programm und bei der gemeinsamen Polonäse ging 
es durch den ganzen Kindergarten. Abgerundet wurde der 
Tag von einem kreativen Faschingsbuffet, bei welchem sich 
die Eltern mit vielen herzhaften und süßen Leckerbissen 
selbst übertrafen.
Am Faschingsdienstag schließlich wurde die Faschings-
zeit mit einem letzten Programmpunkt beendet, der noch 
einmal für viele strahlende Augen sorgte: Die jüngsten der 
Wolframs-Eschenbacher Garde besuchten uns mit einer 
schönen Darbietung ihrer einstudierten Gardetänze.

Oma-Opa-Tag im Kindergarten Pusteblume

Emsig bereiteten die Pusteblume Kinder im Februar alles 
für ganz besonderen Besuch im Kindergarten vor. Viele 
kleine und große Hände räumten Gruppenräume auf, üb-
ten Lieder und Tänze, rührten Kuchenteig und putzten den 
Kindergarten liebevoll heraus, um die Großeltern willkom-
men zu heißen.
An zwei Tagen, aufgeteilt in Regelgruppen und Krippenbe-
reich, durften die Kinder schließlich ihre Omas und Opas 
im Kindergarten begrüßen und ihnen ihren „Arbeitsplatz“ 
zeigen. Es war schön zu sehen, wie viele Großeltern sich Zeit 
genommen haben, um den Kindergartenalltag ihrer Enkel-
kinder kennen zu lernen.
Bei gemütlichem Beisammensein gab es donnerstagnach-
mittags Kuchen bei den Großen Kindern und ein schönes 
Frühstück mit den Kleinsten am Freitag. Die Kinder präsen-
tierten stolz ihre eingeübten Lieder und Tänze und ernteten 
dafür viel Applaus. Natürlich blieb auch ausreichend Zeit, 
um gemeinsam zu spielen, zu entdecken und miteinander 
ins Gespräch zu kommen – sowohl in den Gruppenräumen 
als auch draußen im Garten, wo das sonnige Wetter zusätz-
lich für gute Stimmung sorgte. Es waren zwei rundum ge-
lungene Tage mit vielen schönen Begegnungen und strah-
lenden Gesichtern bei Groß und Klein.

Kindergarten Weidachstrolche
Anschaffung eines Kasperletheaters

Wir Kinder und Mitarbeiterinnen der  Weidachstrolche be-
danken uns herzlich bei unserer Kritzelpatin Carola Laux 
und Stabilo für eine Spende in Höhe von 600€. Mit Hilfe 
dieser Spende wurde für den Kindergarten ein Kasperle-
theater angeschafft. Damit können sowohl die Mitarbeite-
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rinnen eigene Aufführungen für die Kinder gestalten, aber 
auch die Kinder selbst können aufgrund der Umbaumög-
lichkeiten selbst Theaterstücke vorführen. 
Unser Elternbeirat hat im Zuge dessen neue kindgerechte 
Handpuppen gestellt, auch hierfür möchten wir uns herz-
lich bedanken!

Ein Helau! Für unseren Bürgermeister

Unser Bürgermeister Herr Stefan Bach hat uns zu Fasching 
im Kindergarten besucht. Unsere Kinder haben diese Ge-
legenheit genutzt! Schnipp schnapp – da war die Krawatte 
plötzlich nur noch halb so lang. Eine große Tüte Gummi-
bären gab es auch noch von Herrn Bach für die Kinder. Wir 
sagen DANKE, es war uns ein Vergnügen!

Warnwesten von Herrn Scholz

Da uns die Sicherheit unserer Kinder im Straßenverkehr 
und bei Ausflügen sehr am Herzen liegt, hat Herr Scholz für 
unsere Kinder Warnwesten gespendet. Somit sind wir nun 
auf jederzeit sicher unterwegs und vor allem gut sichtbar. 
Wir bedanken uns für die großzügige Spende!

Kita „Unterm Regenbogen“
„Wir haben oben gute Laune, unten gute Laune…“

Und dazu allen Grund – denn im Februar haben wir den 
Schnee und natürlich die Faschingszeit genossen. Wir ha-
ben es uns mit Krapfen, die vom Elternbeirat für uns ge-

backen wurden, gutgehen lassen. Wir haben gesungen und 
getanzt – am Unsinnigen Donnerstag hat sogar der Bürger-
meister mit uns das Tanzbein geschwungen. Und obwohl 
wir seine hübsche Krawatte abgeschnitten haben, hat er 
uns Gummibärchen dagelassen.

Seit März ist auch unsere Regenbogen-Bücherei eröffnet. 
Die Eltern haben gesammelt und auch ein wenig investiert, 
damit künftig alle Kinder unsere eigene kleine Bücherei 
nutzen können. Hier können sie Bücher ausleihen, gemein-
sam anschauen und noch mehr Freude an Geschichten und 
am Vorlesen entdecken.

Wir haben noch Plätze frei!

Liebe Familien,
für das neue Kita-Jahr ab September 2026 haben wir in 
unseren Kitas noch freie Plätze in Krippe und Regelgruppe!
Unsere Kitas bieten den Kindern ein liebevolles, kreati-
ves Umfeld, in dem sie spielerisch lernen, Freundschaften 
schließen und sich individuell entfalten können - bei uns 
ist jeder Tag ein Abenteuer.
Wenn Sie Interesse an einem Platz für Ihr Kind, Fragen zu 
unseren Angeboten, den Öffnungszeiten oder den Betreu-
ungszeiten haben, melden Sie sich gerne telefonisch oder 
per E-Mail bei unseren Leitungen. Eine Aufnahme während 
des Kita-Jahres ist monatlich möglich.
Kita Pusteblume: 09826/1200 oder Kita.pusteblume-mer-
kendorf@elkb.de
Kita Weidachstrolche: 09826/7733 oder Kita.im-weidach-
merkendorf@elkb.de 
Kita Unterm Regenbogen: 09826/6584026 oder kita.un-
termregenbogenmerkendorf@elkb.de

Kinderbasar Frühjahr 2026

Silvia Weeger mit Team bedankt sich herzlich bei den fleißi-
gen Bäckern die den Kuchenverkauf am Kinderbasar unter-
stützt haben.

Teilnehmende Unternehmen und Jugend-
liche gesucht!
Unter dem Motto „Dein Tag, Dein Weg!“ finden die bundes-
weiten Aktionstage am Donnerstag, 23. April 2026 statt 
und eröffnen Jugendlichen klischeefreie Einblicke in Be-
rufe. Unternehmen und Einrichtungen können ab sofort 
Angebote für den Girls’Day und den Boys’Day 2026 auf der 
jeweiligen Homepage einstellen – und Jugendliche sich be-
reits anmelden.
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Der Girls’Day und der Boys’Day richten den Blick bewusst 
auf Berufsfelder, die Jugendliche bei ihrer Wahl oft aus-
blenden. Am Girls’Day lernen Teilnehmende unter ande-
rem Berufe und Studiengänge aus Technik, IT, Handwerk 
oder Naturwissenschaften kennen. Der Boys’Day eröffnet 
Einblicke in soziale, erzieherische, pflegerische und dienst-
leistungsorientierte Tätigkeiten. Ziel ist eine Berufs- und 
Studienwahl, die sich an Interessen und Stärken orientiert 
– nicht an Rollenbildern.
Mit ihrer Teilnahme öffnen Unternehmen und Einrichtun-
gen jungen Menschen frühzeitig Türen. Sie machen Berufs-
bereiche sichtbar, die häufig noch geschlechtsspezifischen 
Stereotypen unterliegen und kommen selbst frühzeitig mit 
ihren Fachkräften der Zukunft ins Gespräch. Der Aktions-
tag bietet die Möglichkeit, Jugendlichen einen realistischen 
Einblick in den Arbeitsalltag zu geben und Interesse für 
eigene Ausbildungswege zu wecken. 
Unternehmen und Einrichtungen können ihre Angebote 
auf den Aktionslandkarten unter www.girls-day.de und 
www.boys-day.de eintragen. Jugendliche können dort ver-
öffentlichte Angebote finden und direkt buchen. 
Die Angebote richten sich an alle Jugendlichen, unabhän-
gig von ihrer geschlechtlichen Identität. Entscheidend sind 
Neugier und Interesse – alle sind eingeladen, passende An-
gebote kennenzulernen und auszuwählen.
Ansprechpartnerinnen für alle Fragen rund um die Akti-
onstage für den Landkreis Ansbach:
Christine Baez Delgado, Beauftragte für Chancengleichheit 
der Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg, Tel. 0981-
182360, ansbach-weissenburg.bca@arbeitsagentur.de.
Tanja Peipp, Gleichstellungsbeauftragte im Landratsamt 
Ansbach,
Tel. 0981-4681040, tanja.peipp@landratsamt-ansbach.de

Informationen zu weiteren Terminen 
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.merkendorf.
de->Rathaus&Bürgerinfo->Aktuelles zusätzlich Informa-
tionen zu weiteren Schulen bzgl. Übertritt, Tag der offe-
nen Tür, Sommerfreizeiten, Informationen zur Baby- und 
Kleinkindsprechstunde, sowie zur beruflichen Aus- und 
Weiterbildung und Angeboten des Landratsamtes und der 
landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf.

!!! Bitte beachten Sie die feiertagsbedingten Verlegungen der 
Abfallentsorgung!!!

Abfallentsorgungstermine
Fr. 	 27.03.2026	 Biotonne
Fr. 	 27.03.2026 	 Problemabfallsammlung 09:15-10:15 

Uhr Details siehe untenstehend 

Sa. 	 04.04.2026	 Restabfalltonne
Sa.	 11.04.2026	 Biotonne
Di.	 14.04.2026	 gelber Sack
Fr. 	 17.04.2026	 Restabfalltonne
Do. 	 23.04.2026	 Papiertonne
Fr. 	 24.04.2026	 Biotonne

Die Abfallbehälter dürfen nur so weit gefüllt werden, dass 
sich der Deckel noch schließen bzw. der Sammelsack noch 
zubinden lässt.

Bei Fragen zur Abfalltrennung können sich die Bürgerinnen 
und Bürger gerne an die Abfallberatung des Landkreises 
Ansbach unter der Telefonnummer 0981/468-2301 oder 
per Mail an abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de 
wenden. Als Nutzer der Abfall-App sind Sie immer auf dem 
neuesten Stand.

Bitte die Müllbehälter am Abholtag unbedingt ab 6.00 
Uhr morgens bereitstellen.

Am Freitag, 27.03.2026 von 09:15-10:15 Uhr  
findet die Problemabfallsammlung am Parkplatz  
westliche Ringstraße statt!!! 

Bitte beachten Sie, dass Problemabfälle aus anderen Her-
kunftsbereichen nur in haushaltsüblichen Kleinmengen 
angenommen werden können.
Alle Abfallarten für die Problemabfallsammlung können 
Sie im Abfallratgeber nachlesen.

Informationen zum Wertstoffhof  
Merkendorf
Wertstoffhof in der Bammersdorfer Straße:  
samstags, 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass Sie auf dem Gelände des Wertstoff-
hofs Ihre Wertstoffe aus Sicherheitsgründen nicht zerlegen 
dürfen. Achten Sie bitte darauf, dass Sie Ihr Anliefergut 
bereits in zerlegter Form anliefern – damit der laufende 
Betrieb gewährleistet bleiben kann und es zu keinen Ver-
zögerungen oder Gefährdungen kommt. Zudem ist es den 
Wertstoffhofmitarbeiter nicht gestattet, Ihnen beim Abla-
den der Wertstoffe behilflich zu sein. Bitte haben Sie Ver-
ständnis hierfür. 
Haus- und Wohnungsauflösungen sowie Landwirtschaft-
liches und Gewerbliches dürfen nicht am Wertstoffhof an-
geliefert werden!
Bitte beachten: Bauschutt, Glas, Isolierung, Porzellan, 
Fenster mit Glas dürfen nicht abgegeben werden.

Entsorgung von Astholz, Heckenschnitt und 
Laub
Astholz und Heckenschnitt können an den Holzservice 
Hirschlach, Friedrich Muser angeliefert werden. Die An-
lieferung ist nach telefonischer Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 0170/9319225 möglich. 
Größere Mengen an Laub etc. können dagegen am Wert-
stoffhof in Merkendorf kostenpflichtig entsorgt werden. 
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firmation (Gemeindehaus)
Samstag, 25. April	 19.00	 Benefizkonzert mit 
		  Tibilustrium (s.u.)
Sonntag, 26. April	 10.00	 Leuchtspur-Gottesdienst „Neu-
Jubilate		  start“ (Pfr. Meinders & Team)      
	 11.30     Taufgottesdienst
	 18.00	 Ökumenischer Gottesdienst im 

Liebfrauenmünster in WE
Sonntag, 3. Mai	 10.00	 Silberne Konfirmation 
		  (Pfrin. Sievert)

Taufgottesdienste

Nächste Tauftermine:  Sonntag 26.04. (11.30 Uhr)
Sonntag 17.05., 07.06. 19.07. und 02.08. (je 10.30 Uhr)
Taufen getauft wurde in Merkendorf am 08. März: Levi 
Haase aus 

Verstorben sind aus unserer Gemeinde:

Frau Waltraud Schwuchow, geb. Börner (76), Frau Gerda 
Brückmann (66), Frau Christel Weber, geb. Reuter (82) und 
Herr Norbert Ballo (69).  Sie mögen ruhen in Gottes Hand!	

Eltern-Kind-Gruppe

Donnerstag, 9.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus
(Info bei Veronica Kampe (0151 28787997) oder Laura Rei-
chert, (0176 24312423)
		
Kinder- u. Jugendgruppen  

Jungschar: jeweils Freitag, 15.00-16.30 Uhr (Jungen/Mäd-
chen 9-12 Jahre) im Jugendraum im Kiga Pusteblume
Teenkreis: 14-tägig jeweils sonntags 18.30 – 20.30 Uhr in 
Weidenbach
	
Chöre (im Gemeindehaus)

Kirchenchor: 	 jeweils Mittwoch, 19.30 Uhr
Posaunenchor: 	 jeweils Donnerstag, 20.00 Uhr

Diakonie - Beratung und Tagesbetreuung

Tagespflege: täglich von 8.00 – 16.30 Uhr 
Informationen unter Tel. 09826/6553027
Auch individuelle Beratungs-Termine sind nach Vereinba-
rung (Tel. 09831/2472) möglich.
Schuldnerberatung: nach vorheriger tel. Terminvereinba-
rung unter Tel. 09141/997674

Leuchtspur-Gottesdienst 26.04.2026

Herzliche Einladung zu unserem nächsten Gottesdienst in 
besonderer Form in der Stadtkirche Merkendorf um 10 Uhr. 
„Neustart“ lautet das Thema des Gottesdienstes, bei dem 
die musikalische Ausgestaltung wieder von unserer Band 
übernommen wird. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ökumenischer Gottesdienst 26. April

Unsere beiden Pfarrgemeinden aus Merkendorf und Wolf-
rams-Eschenbach laden am Sonntag, den 26. April um 
18.00 Uhr sehr herzlich zum ökumenischen Gottesdienst in 
das Liebfrauenmünster in Wolframs-Eschenbach ein. Wir 
wollen gemeinsam auf das schauen, was uns der Glaube an 

Evangelische Kirchengemeinde  
Merkendorf - Wolframs-Eschenbach - 
Hirschlach
Veranstaltungen im April 2026

Samstag, 28. März	 14.00	 Konfirmanden-Beichtgottes-
dienst (Pfr. Meinders/Pfrin. 
Sievert)

Sonntag, 29. März	 10.00	 Konfirmationsgottesdienst m. 
Palmsonntag          		  Posaunenchor (Pfr. Meinders, 

Pfrin. Sievert), zeitgleich Kin-
derbetreuung im Gemeinde-
haus

Donners., 2. April	 19.00	 Jugendabendmahl 
Gründonnerstag		  (Pfrin. Sievert) 
		  mit der Merkendorfer Jugend
Freitag, 3. April	 09.00 	 Gottesdienst mit Posaunen-
Karfreitag 		  chor (Pfr. Meinders) 
 	 10.30 	 Gottesdienst in Hirschlach 
		  (Pfr. Meinders)
	 14.30	 Abendmahlsfeier zur Sterbe-

stunde Jesu (Pfr. Meinders) mit 
dem Kirchenchor

Sonntag, 5. April	 05.30	 Feier der Osternacht mit
Ostersonntag		  Abendmahl (Pfr. Meinders), im 
		  Anschluss Osterfrühstück im 

Gemeindehaus
	 09.00	 Festgottesdienst m. Posaunen-

chor und Männergesangverein 
		  (Pfrin. Sievert), zeitgleich Kin-

dergottesdienst (Osterfeier)  
	 10.30	 Familienfestgottesdienst 
		  in Hirschlach (Pfrin. Sievert)
Montag, 6. April	 09.00	 Gottesdienst 
Ostermontag 		  (Prof. Dr. Eyselein, Pfr. i.R.)	
Sonntag, 12. April  09.00	 Gottesdienst 
Quasimodogeniti		  (Lektorin Uhlmann), 
		  im Anschluss Kirchenkaffee 
		  und EineWelt-Laden	
Montag, 13. April	 19.30	 Kirchenvorstandsitzung
Freitag, 17. April	 19.00	 Präpi-FREItag
Sonntag, 19. April	 09.00	 Gottesdienst (Pfrin. Sievert), 
Misericordias Domini	 im Anschluss Kirchenkaffee      
		  und EineWelt-Laden
	 10.30	 Gottesdienst m. Abendmahl in 

Hirschlach (Pfrin. Sievert)
	 14.30	 Seniorenabendmahl 
		  (Pfrin. Sievert)
Montag, 20. April	 19.30	 Infoabend zur Strukturreform 

in der Kirche 
		  mit Pfarrer Reinhold Friedrich 

vom Gemeindebund
Dienstag, 21. April	 19.30	 Vorbesprechung Silberne Kon-
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christlicher Hoffnung zusagt. Im Anschluss an den Gottes-
dienst ist wieder Gelegenheit zum geselligen Beisammen-
sein.

Es grüßen Sie herzlich
Pfarrer Thomas Meinders        Pfarrerin Anja Sievert

Kontaktdaten: 

Evang.- Luth. Kirchengemeinde
Schulstraße 5 | 91732 Merkendorf
Tel. 09826 /202 | mail: pfarramt.merkendorf@elkb.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:

Dienstag 8.30 - 17:30 Uhr
Mittwoch 8.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.00 und 14.00 – 16.30 Uhr

Spendenkonten für Merkendorf und Hirschlach: 

Kontoinhaber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Merkendorf IBAN:   DE11 7655 1540 0000 2511 40
Kontoinhaber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Hirschlach IBAN: DE23 7655 1540 0000 2532 52

Fact or fake –  
Jugendgottesdienst in Merkendorf
Am Samstag, den 7. März fand um 18 Uhr der Jugendgottes-
dienst unter dem Titel „fact or fake“ im Gemeindehaus in 
Merkendorf statt. Es herrschte ein sehr gemütliches Ambi-
ente. Man konnte es sich nicht nur auf Stühlen und Bänken, 
sondern auch auf Sofas und Sessel bequem machen. Auch 
bei der Technik mit Beamer und Leinwand hatte sich das 
Jugendgottesdienstteam „It´s time to pray“ sehr viel Mühe 
mit der technischen Ausstattung gegeben. Unsere Jugend-
band gab dem Gottesdienst einen wunderschönen musi-
kalischen Rahmen. Es wurden Lieder gesungen, die einem 
unter die Haut gingen, wie man so schön sagt. Durch die 
Leinwandübertragung konnte jeder mitsingen, der wollte. 
Zu Beginn gab es ein Rätsel mit wahren und falschen Bibel-
stellen, bei dem alle mitraten konnten. 

Hanna und Lina Bach hielten eine sehr mitreißende Pre-
digt. Sie erzählten von ihrem Erlebnis, wie sie zum Glau-
ben an Gott kamen und wie wichtig dieser Glaube ist, um 
letztendlich in den Himmel zu kommen. Nach dem Jugend-
gottesdienst gab es noch frisch gebackene Waffeln und ver-
schiedene Getränke. Es konnte sich ausgetauscht werden 
und die Jugendlichen hatten noch viel Spaß beim Kicker 
und Tischtennisspiel, das extra im Gemeindehaus aufge-

baut wurde. Ein großes Dankeschön an das gesamte Ju-
gendgottesdienstteam. Es war ein wundervoller Abend und 
wir freuen uns schon auf das nächste Mal.

Kath. Pfarramt  
Wolframs-Eschenbach
Gottesdienste und Veranstaltungen April 2026

Achtung –  
geänderte Gottes- 

dienstordnung!
Aufgrund der Erkrankung von 

Herrn Pfarrer Peters, müssen wir 
leider auch im April unsere 

Gottesdienstordnung anpassen.

Wir bitten um Berücksichtigung und 
danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Mittwoch, 01. April 	Mittwoch der Karwoche 
 	 09.00 	 Hl. Messe     
Donners., 02. April 	Gründonnerstag 
 	 14.00 	 Ministrantenprobe (Gründon-

nerstag / Karfreitag)     
 	 19.30	 Feier vom Letzten Abendmahl 

mit anschl. Anbetung     
Freitag, 03. April 	 Karfreitag  
 	 15.00  	 Feier vom Leiden und Sterben 

Christi (mit Münsterchor)     
Samstag, 04. April	 Karsamstag 
 	 10.00 	 Ministrantenprobe (Oster-

nacht)     
 	 21.00 	 Feier der Osternacht 
		  mit Speisensegnung  
Sonntag, 05. April 	 Hochfest der Auferstehung des Herrn, 
	 Ostersonntag  
 	 10.00 	 Festgottesdienst mit Speisen-

segnung (mit Münsterchor)     
Montag, 06. April 	 Ostermontag  
 	 08.00 	 Hl. Messe in St. Sebastian     
Dienstag, 07. April 	 Dienstag der Osteroktav 
 	 10.00 	 Krankenkommunion     
Mittwoch, 08. April Mittwoch der Osteroktav 
 	 09.00 	 Hl. Messe     
Samstag, 11. April 	 Samstag der Osteroktav 
 	 19.00 	 Vorabendmesse 
		  in Wolframs-Eschenbach     
Mittwoch, 15. April 	Mittwoch der 2. Osterwoche 
 	 09.00 	 Hl. Messe     
	 19.00 	 Mitgliederversammlung des 

Krankenpflegevereins im Res-
taurant Seniorenwohnen W-E     

Donners., 16. April 	 Donnerstag der 2. Osterwoche 
 	 20.00 	 Probe des Münsterchores 
		  (im Bürgersaal)     
Sonntag, 19. April	 3. Sonntag der Osterzeit  
 	 10.00 	 Festgottesdienst mit Feier der 

Ersten Heiligen Kommunion     
 	 14.30 	 Dankandacht zur 
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		  Erstkommunion     
Mittwoch, 22. April 	Mittwoch der 3. Osterwoche 
 	 09.00 	 Hl. Messe     
Donners., 23. April 	 Hl. Adalbert, Bischof, Glaubensbote, 
	 Märtyrer, Hl. Georg, Märtyrer 
 	 20.00 	 Probe des Münsterchores 
		  (im Bürgersaal)     
Samstag, 25. April 	 Hl. Markus, Evangelist 
 	 10.30 	 Taufe von
		  Arthur Norbert Pfeiffer     
Sonntag, 26. April 	 4. Sonntag der Osterzeit  
 	 10.00 	 Hl. Messe 
		  zur Goldenen Kommunion     
 	 18.00 	 Ökumenischer Gottesdienst 

mit anschl. Umtrunk im Bür-
gersaal     

Mittwoch, 29. April 	Hl. Katharina von Siena, 
	 Ordensfrau, Kirchenlehrerin, 
	 Mitpatronin Europas 
 	 09.00 	 Hl. Messe     
Donners., 30. April 	Hl. Pius V., Papst 
 	 20.00 	 Probe des Münsterchores 
		  (im Bürgersaal)     
 

Ministrantenprobe 

Herr Pfarrer Swat lädt alle Ministrantinnen und Minist-
ranten zur gemeinsamen Ministrantenprobe ein. Die erste 
Probe für Gründonnerstag und Karfreitag findet am Grün-
donnerstag, 02.04. um 14.00 Uhr statt. Die Probe für die 
Osternacht findet am Samstag, 04.04. um 10.00 Uhr statt. 
Herr Pfarrer Swat freut sich auf Euer Kommen. 
 
Feier der Osternacht 

Wir feiern die Osternacht am Samstag, 04.04.2026 um 
21.00 Uhr im Liebfrauenmünster. Alle Gottesdienstbesu-
cher werden gebeten, bereits in der Kirche auf das Oster-
licht und den feierlichen Einzug zu warten. Vor der Feier 
können Sie an den Eingängen Kerzen (1,50 € / 2,00 €) er-
werben. 
 
Krankenkommunion 

Die Eucharistie ist für viele Menschen „Nahrung für Leib 
und Seele“. Wenn Sie aufgrund Ihres Alters oder einer 
Krankheit nicht mehr an der gemeinsamen Eucharistie-
feier in der Kirche teilnehmen können, bringt Herr Pfarrer 
Swat die Hl. Kommunion gerne zu Ihnen nach Hause. Die 
Zugehörigkeit zu Christus und Seiner Kirche in der Pfarr-
gemeinde wird so deutlich. Sollten Sie hierzu Bedarf haben, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Herr Pfarrer Swat spen-
det die Krankenkommunion am 07.04.2026 (ab 10 Uhr). 
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, bitte um kurze 
Rückmeldung im Pfarrbüro. 
 
Mitgliederversammlung des Krankenpflegevereins,  
Münsterpfarrei Wolframs-Eschenbach 

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Mitt-
woch 15. April 2026 um 19:00 Uhr im Restaurant, Senioren-
wohnen Wolframs-Eschenbach. Frau Kristin Zerjatke vom 
Seniorenwohnen informiert uns über die Kurzzeitpflege. 
Was ist zu beachten, was ist möglich. Außerdem stellt das 
Rote Kreuz Ansbach seine verschiedenen Systeme zum The-

ma Hausnotruf vor. Auf rege Teilnahme freut sich die Vor-
standschaft des Krankenpflegevereins. 
 
Erstkommunion 

Am 19. April 2026 feiert die Pfarrei die Hl. Erstkommunion.  
Zum ersten Mal an den Tisch des Herrn dürfen dieses Jahr 
treten: Biehringer Anton, Dannhäuser Luisa, Einzinger 
Nora, Heidingsfelder Moritz, Heller Eva, Kamm Enni, 
Kamm Henri, Kase Milena, Krebs Lotte, Lechner Emilia, 
Pfeiffer Johanna, Prossel Max, Prümmer Leon, Rosenbauer 
Noah, Schotterer Isabell, Seitz Anna, Uhlmann Paul und 
Wörlein Ida.  
 
Ergebnis Pfarrgemeinderatswahl 2026 

Am 01. März 2026 wurden im Bistum Eichstätt die Pfarr-
gemeinderatsmitglieder neu gewählt.  
Von insgesamt 1.723 wahlberechtigen Pfarrgemeindemit-
gliedern in Wolframs-Eschenbach, haben 438 Wählerin-
nen und Wähler von Ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht. 
Davon wählten 324 Personen online und 114 im Wahllokal. 
Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 25 %. 
Für die Amtszeit von 2026 bis 2030 wurden folgende Perso-
nen gewählt. 
1.	 Engelhardt Josef 
2.	 Horndasch Birgit 
3.	 Wegehaupt Bettina 
4.	 Einzinger Andrea 
5.	 Wagner Franziska 
6.	 Rosenbauer Sabine 
7.	 Heller Martina  
8.	 Nachtrab Veronika 

Hinweis zur Müllentsorgung im Friedhof 

Aufgrund steigender Entsorgungskosten erging der Be-
schluss unserer Kirchenverwaltung, ab Frühjahr 2026 aus-
schließlich einen Grüngut-Container, jedoch keine Entsor-
gungsmöglichkeiten mehr für Kunststoffe oder Restmüll 
auf unserem Friedhof aufzustellen. Wir bitten um beson-
dere Beachtung! Bitte entsorgen Sie im Grüngut-Container 
nur kompostierbare Abfälle (kein Plastik, Keramik, Papier 
und Kartons, Schleifen, Draht und alte Dekorationsartikel 
oder ähnliches). Vermischungen des Grüngutes mit ande-
ren Abfällen führen dazu, dass wir höhere Entsorgungs-
kosten zahlen müssen. Damit wir auch weiterhin einen 
Grüngut-Container aufstellen können, entsorgen Sie bitte 
jeglichen anderen Müll zu Hause. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis!  
 
Konzert: Die Welt des „Ave Maria“ am 03. Mai 2026 im LM - 
Chor der Musikwelt Bokhyan aus Ansbach 

Wir freuen uns sehr, mit unserem Chor im wunderschönen 
Liebfrauenmünster in Wolframs-Eschenbach zu Gast sein 
zu dürfen. Die beeindruckende Akustik dieses besonderen 
Kirchenraums bietet den perfekten Rahmen für unser Pro-
gramm: das „Ave Maria“. Seit nunmehr 20 Jahren singen 
wir als „kleiner, aber feiner“ Chor zusammen. Wir laden Sie 
herzlich ein, am Sonntag, 03. Mai 2026 um 19.00 Uhr im 
LM einen kleinen Moment des Innehaltens mit uns zu ge-
nießen. Auf Ihr Kommen freut sich der Chor der Musikwelt 
Bokhyan aus Ansbach. 
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Vereinbarung (09826/466)
So	 19.04.	 14:00-17:00 Uhr Café Zehnt Die Glubberer
Mi	 22.04.	 ab 14 Uhr Spiele-Nachmittag 
		  in der Zehntscheune
Fr	 24.04.	 ab 18:30 Uhr Spieletreff im Gemeindehaus, 

1.Stock
Fr	 24.04.	 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung 
		  Heimatverein, Gasthaus Krone
Sa	 25.04.	 14:00-17:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein: 

Pflanzentauschbörse, Grundschule
Sa	 25.04.	 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung VdK, 

Sportheim
Sa. 	 25.04.	 19:00 Uhr Benefizkonzert für Kampala Kids 

Afrika Blechbläserensemble Tibilustrium 
Stadtkirche Merkendorf

Do	 30.04.	 ab 12:00 Uhr Schaschlikessen in Neuses, 
		  Gasthaus Zum Hirschen
Do	 30.04.	 18:30 Uhr Maibaum-Aufstellen, 
		  Bürgerzentrum Merkendorf

Bücherverkauf 

der öffentlichen Bücherei Wolframs-Eschenbach am Sams-
tag, den 18.04.2026 von 13 – 16 Uhr vor der Bücherei. Der 
Verkauf findet nur bei schönem Wetter statt!

Die WIR in Altmühlfranken 

in Gunzenhausen vom 16.-19. April steht vor der Tür und 
verspricht ein buntes Angebot aus Information, Sport, 
Unterhaltung. Täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr. Pfiffige 
Trends und interessante Neuerungen aus den Bereichen 
Bauen, Wohnen , schöner Leben, Gesundheit und Soziales. 
Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf eine abwechs-
lungsreiche Messe mit vielen Regionalen Schmankerln und 
aktuellen Angeboten freuen. Weitere Informationen gibt es 
auf der Homepage WIR-altmühlfranken.de auf der auch 
das vergünstigte Online-Ticket erhältlich ist.

Anzeigen- und Redaktionsschluß Amts- und 
Mitteilungsblatt
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Donnerstag, 
23.04.2026.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am Dienstag, 
14.04.2026 12 Uhr.

TSV Merkendorf 1914 e.V.

Übergabe der „Scheine für Vereine“-Prä-
mien an die Gruppen des Kinderturnens
Im Rahmen der beliebten Aktion „Scheine für Vereine“ von 
Rewe konnte der TSV Merkendorf kürzlich die ausgewähl-

Bibelteilen 

Im April entfällt das Bibelteilen. Das nächste Treffen findet 
am 05.05.2026 um 19.00 Uhr im Gruppenraum hinter dem 
Münster statt. 

Herzlich grüßt Ihre Münsterpfarrei Wolframs-Eschenbach	

Öffnungszeiten des Münsterpfarramtes:

Mittwoch von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
		

Kath. Münsterpfarramt Mariä Himmelfahrt 

Wolframs-Eschenbach, Wolfram-v.-Eschenbach Platz 5
Tel. 09875 / 262     Fax: 09875 / 1374
E-Mail: wolframs-eschenbach@bistum-eichstaett.de
Sparkasse Gunzenhausen:  
   IBAN DE77 7655 1540 0000 3003 92
VR-Bank Mittelfranken West eG:   
   IBAN DE24 7656 0060 0007 2247 29
Kto. Inhaber: 
Kath. Pfarrkirchenstiftung Wolframs-Eschenbach

Spende für Friedhof:

Sparkasse Mittelfranken Süd: 
   IBAN DE69 7655 1540 0000 3034 46
VR-Bank Mittelfranken West eG: 
   DE80 7656 0060 0007 2271 16
Kto. Inhaber: 
St. Sebastiansbruderschaftsstiftung Wolframs-Eschenbach

   

Termine Merkendorf | April 2026
So	 29.03.	 10:00 Uhr Konfirmation, Stadtkirche
Do	 02.04.	 19:00 Uhr Gründonnerstag, 
		  Jugendabendmahl, Evang. Stadtkirche
Fr	 03.04.	 Karfreitag
So	 05.04.	 Osterfest
So	 05.04.	 05:30 Uhr Osternacht
Mo	 06.04.	 Ostermontag
Mi	 08.04.	 ab 14 Uhr Spiele-Nachmittag in der Zehnt-

scheune
Fr	 10.04.	 ab 18:30 Spieletreff im Gemeindehaus, 1.Stock
Sa	 11.04.	 ab 10 Uhr Weißwurstfrühstück in der Schank-

kultur
Do	 16.04.	 15:00 Uhr Seniorennachmittag Heimatverein, 

Gasthaus Zur Krone Diakon i.R. Heinrich För-
thner Studienreise nach Zypern

Fr	 17.04.	 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung BAMO
So	 19.04.	 Kirchweih Großbreitenbronn 
Sa	 18.04.	 19:00 Uhr Männergesangverein zu Gast beim 

GV Cäcilia Ornbau 
So	 19.04.	 14:00-17:00 Uhr Heimatmuseum geöffnet, 

Bürger- und Trachtenstube geöffnet nach tel. 



03|2026 AMTSBLATT MERKENDORF	 15

ten Prämien an die Gruppen des Kinderturnens überge-
ben. Diese Aktion, die jedes Jahr zahlreiche Vereine in ganz 
Deutschland unterstützt, bietet Mitgliedern die Möglich-
keit, beim Einkaufen Rewe-Punkte zu sammeln und diese 
in wertvolle Prämien für ihre Lieblingsvereine umzuwan-
deln.
Dank der tatkräftigen Unterstützung vieler Mitglieder und 
ihrer Familien, die fleißig ihre Rewe-Scheine gesammelt 
haben, konnte der TSV Merkendorf nun eine beachtliche 
Anzahl von über 2000 Punkten an die Gruppen des Kinder-
turnens weitergeben. Diese Prämien werden dazu genutzt, 
die Arbeit mit den jungen Turnerinnen und Turnern weiter 
zu fördern und das Kinderturnen im Verein noch attrakti-
ver zu gestalten.
Die gesammelten Scheine werden nun in neue Geräte und 
Materialien für das Kinderturnen investiert. Dank der über 
2.000 gesammelten Vereinsscheine konnte ein Springseil-
Set, Spiel-Parcours, Kriechtunnel, Balance-Igel-Set und ein 
Soft-Bowling-Set bestellt werden. Der Bestellwert der aus-
gewählten Prämien liegt bei rund 800 Euro. Diese Geräte 
und Materialien werden nicht nur die Trainingseinheiten 
bereichern, sondern auch dazu beitragen, das Angebot für 
die jungen Mitglieder weiter auszubauen. Besonders in Zei-
ten, in denen Bewegung und Sport für Kinder immer wich-
tiger werden, ist eine gute Ausstattung unerlässlich.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die durch ihre Teil-
nahme an „Scheine für Vereine“ dazu beigetragen haben, 
diese tolle Aktion zu einem Erfolg zu machen. Der TSV Mer-
kendorf und die Gruppen des Kinderturnens freuen sich 
auf die kommenden Monate, in denen die neuen Materia-
lien den Kindern zugutekommen werden.

Auf dem Foto abgebildet von links stehend: Lisa Mazetti 
– Kinderturnen, Sieglinde Weißel – Vorstand Sport und 
Sparten, Franziska Bernhagen – Kinderturnen, Heiko 
Wittig – Vorstand Finanzen; kniend Marina Zucker – 
Kinderturnen mit Kindern aus der Kinderturngruppe

Text: Heiko Wittig / Foto: Jürgen Zucker

Obst- und Gartenbauverein Merkendorf und Umgebung	  

Wir sagen DANKE – Rama Dama 2026
Am Samstag, den 14.03.2026 fand zum ersten Mal durch 
den Obst- und Gartenbauverein die Aktion „Rama Dama“ 
statt. Trotz kühlem Wetter beteiligten sich über 60 Helfe-
rinnen und Helfer. 
Besonders erfreulich war die große Anzahl an Familien und 
fleißigen Kindern, die alle tatkräftig mithalfen. Gemein-

sam haben wir unser Merkendorf von Müll und Unrat be-
freit und damit einen wertvollen Beitrag für unsere Umwelt 
geleistet.
Insgesamt konnten wir über 125 Kilo Müll einsammeln, wo-
bei große Teile gar nicht gewogen, sondern direkt im Wert-
stoffhof abgegeben wurden. Das größte Fundstück war die 
Rückwand eines alten Sofas, aber auch Schuhe, eine Jacke 
und ein Türgriff eines VW-Käfers wurden gefunden.
Wir sagen herzlichen Dank für diese tolle Unterstützung! 
Gleichzeitig möchten wir uns bei der Feuerwehr Merken-
dorf für die Nutzungsmöglichkeit des Gruppenraums be-
danken. Und ein besonderer Dank geht an Stefan Bach, den 
1. Bürgermeister der Stadt Merkendorf, an die Mitarbeiter 
in der Stadtverwaltung und die Mitarbeiter im Bauhof. Nur 
durch diese große Hilfsbereitschaft und Unterstützung 
konnten wir diese Aktion durchführen.
Zum Abschluss lud die Stadt Merkendorf und der Obst- und 
Gartenbauverein Merkendorf u. Umg. alle Helferinnen und 
Helfer, als Dank für ihren Einsatz, zu einer guten Brotzeit ein.  

		

Einladung zur 4. Pflanzentauschbörse 
Wann: 	 Samstag, 25.04.26 von 14 bis 16 Uhr

Ort: 	 Grundschule Merkendorf, Bammersdorfer Str. 6 

Liebe Garten- und Blumenfreunde,
wir laden Sie herzlich zur 4. Pflanzentauschbörse in Mer-
kendorf ein. 
Was darf getauscht werden?
Gemüsepflanzen (bitte keine Hybriden oder geschützte 
Sorten), Kräuter, Stauden und Gartenblumen, Zwiebelge-
wächse, Samentüten
Wie läuft die Pflanzentauschbörse ab?
1.	 Beschriften Sie Ihre Töpfchen oder Kisten bitte so genau 

wie möglich (z.B. mit folgenden Angaben: Art, Sorte, 
Pflege, Standort, Ernte, Vermehrung)

2.	 Bringen Sie die Pflanzen in Töpfen, Kisten oder Schach-
teln am Samstag, den 25.04.2026 ab 13:30 Uhr zur 
Grundschule

3.	 Wir nehmen die Pflanzen entgegen - Sie müssen also 
selbst keinen Tauschstand betreuen

4.	 Der Pflanzentausch erfolgt unentgeltlich
Wir freuen uns auf Sie, und einen regen Austausch bei Kaf-
fee und Kuchen. 
Bei schlechtem Wetter findet die Pflanzentauschbörse in 
der Aula der Grundschule statt.
Auch wenn Sie selbst keine Pflanzen zum Tauschen haben, 
sind Sie trotzdem herzlich eingeladen.

Kreationen aus Weiden 
Der Obst- und Gartenbauverein u U veranstaltete einen 
Kurs, über das Gestalten verschiedener Motive aus Weiden. 
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Referent Erwin Mahli, stellte den Teilnehmern verschiede-
ne Modelle zur Auswahl (Fisch, Blume, Stern oder Sonne). 
Es nahmen 8 Interessierte am Kurs teil. Jeder Teilnehmer 
konnte sich ein Motiv aussuchen.
Unter fachkundiger Anleitung des Referenten und seiner 
Frau wurden Weiden, gespalten, geflochten und verziert. 
Nach kurzer Zeit waren sie fertig, so dass noch ein 2. Mo-
tiv gefertigt werden konnte, hier fertigten die Teilnehmer 
eine Rankhilfe (Himmelsstürmer) oder auch Windspiel ge-
nannt.

Einen herzlichen Dank an den Referenten Erwin Mahli und 
seiner Frau Gerda, die Ihm eine große Unterstützung war, 
für die natürliche, praktische Erklärung der Flechtkunst.
Die Teilnehmer stellten sich, zum Abschluss mit Ihren Krea-
tionen zu einem Gruppenbild. 

Das Team vom 
Obst- und Gartenbauverein 
Merkendorf und Umgebung

Heimatverein Merkendorf u.U.
Die nächsten Termine für die Themennachmittage im Gast-
haus Krone
■	 Donnerstag, 16.April, 15.00 Uhr
	 Diakon i.R. Heinrich Förthner Studienreise nach Zypern 
■	 Am Freitag, 24. April um 19.00 Uhr ist die Jahreshaupt-

versammlung 
■	 Mittwoch, 20. Mai findet die Exkursion nach Nördlingen 

statt.

Bauwagen Merkendorf 
Nach vielen Jahren konnte der Bauwagen Merkendorf end-
lich wieder einen eigenen Faschingswagen gestalten und 
damit an den Faschingsumzügen in Wolframs-Eschenbach, 
Ornbau und Muhr am See teilnehmen. 
Die Planung und Umsetzung wären ohne die Unterstützung 
regionaler Firmen und Partner nicht realisierbar gewesen.
Hierfür möchten wir uns herzlich bei allen Sponsoren, die 
den Bau unseres Faschingswagens in diesem Jahr möglich 
gemacht haben bedanken. Ob Verpflegung für die Helfe-
rinnen und Helfer, Materialien für den Bau, Wurfmaterial 
oder finanzielle Beiträge – die vielfältigen Spenden haben 
unser Vorhaben erst möglich gemacht und uns während 
der gesamten Vorbereitung tatkräftig unterstützt.
Ein besonderer Dank gilt: Auto Heidingsfelder, GEKA 
GmbH, Haustechnik Arnold, KS Projekt, Elektrotechnik 

Thomanek, Bauunternehmen Kleemann, Holzbau Eischer, 
Knoll Heizung & Sanitär, Erd- und Pflasterbau Wagner, 
Carsten Link, APROVIS Energy System GmbH, Physiopraxis 
und Kindertherapie Sonnenschein, MHB Montage, Enerix, 
Pfeiffer Bau, André Büchler, Kupfer GmbH, Schwab Fußbö-
den sowie der Metzgerei Helmreich.

Der Seniorenbeauftragte informiert

Über Schockanrufe 
„Seniorin übergibt Gold an Betrüger“
Diese Meldung war kürzlich in der Tagespresse zu lesen: 
Eine 81-jährige Frau hat Goldbarren im Wert von 132.000 € 
an Betrüger übergeben, die in einem Schockanruf angaben, 
dass eine Angehörige im Krankenhaus liegt und dringend 
Geld für eine Behandlung benötige.
Trotz vieler Warnungen gelingt es den Betrügern immer 
wieder mit solchen Anrufen viel Geld zu ergaunern.
Die Polizei hat deshalb Tipps erstellt, um sich vor Schock-
anrufen zu schützen:
■	 Angeblich Angehörige unter ihrer bekannten Nummer 

zurückrufen oder Vertrauenspersonen kontaktieren – 
niemals die angezeigt Nummer verwenden

■	 Keine Informationen über persönliche und finanzielle 
Verhältnisse preisgeben

■	 Niemals Geld oder Wertgegenstände an Unbekannte 
übergeben

■	 Sich gedanklich auf solche Anrufe vorbereiten
■	 Innerhalb der Familie oder mit Freunden ein Kennwort 

zur Identifizierung am Telefon vereinbaren
■	 Den Telefonbucheintrag ändern: Vornamen kürzen oder 

streichen lassen, notfalls den gesamten Eintrag löschen
Im Zweifel auflegen ist nicht unhöflich, sondern zum eige-
nen Schutz geboten.

Über Scheckbetrüger
Mit einer weiteren Betrugsmasche versuchen Kriminelle 
über den sog. Scheckbetrug ihre Opfer zu schädigen. Dabei 
senden ausländische Interessenten nach einem Geschäfts-
abschluss (z.B. Buchungsanfrage) und der vereinbarten An-
zahlung einen Scheck mit einer viel zu hohen Summe. Der 
Absender behauptet, das sei ein Fehler der Bank und bittet 
Sie, den Scheck einzulösen und das überschüssige Geld zu 
überweisen. Wenn die Bank später feststellt, dass das Kon-
to nicht existiert oder ungedeckt ist, wird der Betrag vom 
Konto abgezogen. Wer das Geld bereits überwiesen hat, 
bleibt auf den Kosten sitzen.
Die Polizei empfiehlt daher, bei zugesendeten Schecks miss-
trauisch zu bleiben, Waren erst nach endgültiger Gutschrift 
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zu versenden und niemals Geld bei überbezahlten Schecks 
zurückzuüberweisen.

Über nicht autorisierte Lastschriften vom Girokonto
Bitte überprüfen Sie Ihre Kontoauszüge auf SEPA – Basis 
– Lastschriften von unbekannten Abbuchungen. Hier wird 
ein Betrag von meist 89,90 € von MEGATIPP EMERGENCY 
CALL SERVICES eingezogen. Im Betreff folgt ein fremdlän-
discher Begriff, eine Kundennummer sowie der Hinweis auf 
eine Vorsorgekarte mit einer Tel. Nr. Diese unberechtigten 
Lastschriften ohne Mandat könne Sie noch bis zu 13 Monate 
später zurück buchen. 
Sprechen Sie in Zweifelsfällen mit Ihrer Bank.
Bitte bleiben Sie wachsam.
Es grüßt Sie Ihr Seniorenbeauftragter

Werner Wiedmann

VdK -OV Merkendorf
An alle Freunde und Bekannte:

Unser nächstes gemütliches Treffen findet im Café Herzog 
im REWE Markt am 02.04.2026 ab 14:00 Uhr statt.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung und freuen uns auch 
über Nichtmitglieder!

Kampala Kids Deutschland e. V.               

Grundsteinlegung für die Secondary School 
Reisegruppe zurück aus Uganda

Seit 09. März ist die Reisegruppe von Kampala Kids 
Deutschland e. V. wieder zurück in der fränkischen Heimat. 
Zweck der Unternehmung war der alljährliche Besuch der 
Kids Hope Inclusive School, die der Verein seit 3 Jahren un-
terhält und durch Baumaßnahmen weiterentwickelt. 
Von Kampala Kids Deutschland e. V. mit Sitz in Claffheim 
und Mitgliedern u. a. aus Merkendorf wurde zunächst 2023 
ein Kindergarten (Vorschule) für rund 50 Kinder gebaut. 
Die zwischenzeitlich herangewachsenen Kinder konnten 
letztes Jahr in die 1. Klasse eingeschult werden und dazu ein 
neues Grundschulhaus mit 5 Klassenzimmern beziehen. 
Seitdem werden auch blinde Kinder in die Inklusionsschule 
aufgenommen und von sonderpädagogischen Fachlehrern 
in Brailleschrift unterrichtet. 

Die Schulabschlüsse liegen in der Umgebung der Schu-
le deutlich zurück, wird uns vom Schulamt seit längerem 
gespiegelt, und der Wunsch nach einer Secondary School 
an uns herangetragen. Durch im Vergleich zu Deutschland 
hohe Schulgebühren und Transportkosten in die nächste 
Stadt haben die meisten Familien aktuell keine Möglich-
keit, ihre Kinder in eine weiterführende Schule zu schicken. 

Dies soll sich nun ändern. 
Am 27.02. erfolgte durch die Vorsitzenden von Kampala 
Kids Deutschland e. V. Stefan Heidingsfelder und Michael 
Lechner und mitgereisten Vereinsmitgliedern zusammen 
mit Vertretern der Gemeinde, des Schulamtes und des 
Geschäftsführers des ugandischen Blindenverbandes die 
Grundsteinlegung für eine Secondary School, die im Feb-
ruar 2027 ihren Betrieb aufnehmen soll. Jeweils 30 junge 
Menschen sollen damit pro Jahrgangsstufe die Möglichkeit 
haben, ihre mittlere Reife zu machen und aus der Armut 
auszubrechen (42 % der Ugander leben von weniger als 2 
Euro pro Tag).  
Aktuell finanziert Kampala Kids Deutschland e. V. durch 
Patenschaften den Schulbesuch von rund 120 Kindergar-
ten- und Grundschulkindern. Die Zukunftspläne sind klar: 
Bau der ersten Gebäude für die Secondary School in 2026 
und ein letztes Gebäude mit drei Klassenzimmern für die 
Grundschule in 2027. Alle Spenden kommen zu 100 % in 
Uganda an, Nebenkosten werden von Mitgliedern des ge-
meinnützigen Vereins getragen (nähere Informationen 
unter www.kampalakidsdeutschland.de).
Vielen Dank an TIBILUSTRIUM für das kommende Benefiz-
konzert am Samstag, 25.04.2026 in der Stadtkirche Mer-
kendorf. Herzliche Einladung!

Probealarm der Sirenen
Die Integrierte Leitstelle Ansbach ist zuständig für alle 
Alarmierungen der Feuerwehren und Rettungsdienste in 
der Stadt Ansbach, Landkreis Ansbach und Landkreis Neu-
stadt an der Aisch / Bad Windsheim. Daher werden die Ter-
mine für die Probealarmierungen im Landkreis Ansbach 
auf vier Samstage verteilt. Zur Wahrung der Übersichtlich-
keit erfolgen nunmehr die Probealarmierungen pro KBI-
Dienstbereich. Im KBI-Dienstbereich Ansbach Land 2 wird 
der Probealarmbetrieb der Feueralarmsirenen mit Funk-
steuerung jeweils am ersten Samstag im Monat ausgelöst.
Der nächste Probealarm wird am Samstag, 04.04.2026 
zwischen 11:05 Uhr und 11:20 Uhr ausgelöst.

Ärztlicher Notfalldienst
Falls Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist, ist der ärztliche Be-
reitschaftsdienst unter der Telefonnummer 116 117 zu er-
reichen. Der Notarzt (Rettungsdienst, Feuerwehr, Kranken-
transport) ist unter der Rufnummer 112 zu erreichen. 
Für den zahnärztlichen Notdienst steht eine Datenbank 
unter www.zahnarzt-notdienst.de zur Verfügung. 
Der Krisendienst Mittelfranken - Hilfe für Menschen in see-
lischer Notlage - ist unter der Tel.-Nr. 0911/424855-0, 
www.krisendienst-mittelfranken.de zu erreichen.

Apotheken – Notdienst 
Der aktuelle Notdienst der Apotheken ist nicht mehr wie 
üblich für den Folgemonat online abrufbar. Deshalb ist es 
künftig nicht mehr möglich eine Vorschau für den Folge-
monat zu veröffentlichen. Sie können sich jedoch unter

 www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
über den aktuellen Notdienstplan für Merkendorf infor-
mieren.
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Die Stadt Merkendorf und die mitwirkenden Vereine laden ein!

www.westernstadt-merkendorf.de  Ë   westernstadt_merkendorf
11. & 12. JULI 2026

BOOTS ON Ë COUNTRYHOLICS Ë BOOTS N
, 
PICKUPS

CASH Ë COUNTRY FRIENDS DUO & TOM
LINE DANCE BANG: ANDY NICKEL & TOM RASCAL

STEVE MORGEN BAND Ë LOOSE MOOSE Ë PEZ & BAND
LONESOME ANDY & HIS ONE MAN BAND

TIM MOHR & DER SPASSKOFFER
Ë WesternFeeling in der Altstadt Ë

Ë Livemusik auf 2 Bühnen Ë
Ë rahmenprogramm für Jung und Alt Ë

Bullriding, Schiessstand, Goldmine, u.v.m.

Ë Essens- und Getränkestände Ë

Ë

Eintritt

f re i !
Ë

ALTSTADTFEST 2026


